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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTC 1957 Lampertheim III : TTC Heppenheim III 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Gr. 1 für den TTC 
Heppenheim III

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf der TTC 1957 Lampertheim III am vergangenen
Freitag im 13. Saisonspiel auf den TTC Heppenheim III. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass der TTC 1957 Lampertheim III
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis
von 31:32.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Adams / Wagner ihre
Gegner Ristemoski / Zierer beim überzeugenden 3:0-Sieg. Den Sieg von Druffel / Knapp konnten
Minich / Kipke im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Völlig ungefährdet war danach
wiederum der Sieg von Hoffmann / Metzger gegen Stimmler / Elbert nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 11:9, 5:11, 12:10 nicht verloren. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Stefan Adams bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Semir Ristemoski und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Daniel Wagner gegen Luca Druffel hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Passende spielerische Mittel hatte anschließend Laurin Minich letztlich an der Hand, um sich gegen
Dennis Stimmler durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche Sätze knapp mit nur zwei Bällen
Differenz beendet wurden, sondern vor allem auch der erst nach 36 Punkten beendete erste Satz.
Jens Hoffmann gelang es Dieter Knapp zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
5:2. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sabrina Metzger beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Fabian Zierer. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Moritz Kipke bei seinem 3:1 gegen Torsten Elbert doch überlegen. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TTC 1957 Lampertheim III und des TTC Heppenheim III in die Box. Nach einem
Erfolg für Stefan Adams sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Luca Druffel letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Daniel Wagner gegen
Semir Ristemoski. Keine Chancen ließ indessen Laurin Minich bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Dieter Knapp. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab
daraufhin Jens Hoffmann das Spiel gegen Dennis Stimmler noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Nach diesem Einzel steht Hoffmann somit bei 9 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Stimmler ein 10:12 ausweist. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Sabrina Metzger über die 1:3-Niederlage gegen Torsten Elbert
hinweggetröstet werden musste. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Fabian Zierer
war nachfolgend Moritz Kipke, obwohl er alles gegeben hatte. Nach diesem Einzel steht Kipke somit
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bei einem Sieg und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zierer ein 9:9
ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Zwei Sätze lang fanden Adams / Wagner
gegen Druffel / Knapp das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewannen. Was war das für eine Aufholjagd! Damit war der 9. Punkt für den TTC
Heppenheim III im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1957 Lampertheim III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 11
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.02.2024
gegen die SG 03 Mitlechtern bevor. Für den TTC Heppenheim III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Ellenbach 1913/65 am 03.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 17:13 geht.

 Statistik:
 TTC 1957 Lampertheim III

Doppel: Adams / Wagner 1:1, Minich / Kipke 0:1, Hoffmann / Metzger 1:0 
Einzel: S. Adams 1:1, D. Wagner 0:2, L. Minich 2:0, J. Hoffmann 1:1, S. Metzger 0:2, M. Kipke 1:1 

 TTC Heppenheim III
Doppel: Druffel / Knapp 2:0, Ristemoski / Zierer 0:1, Stimmler / Elbert 0:1 
Einzel: L. Druffel 2:0, S. Ristemoski 1:1, D. Knapp 0:2, D. Stimmler 1:1, T. Elbert 1:1, F. Zierer 2:0


